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NEWSLETTER 
Schuljahr 25/26  Ausgabe 10 03.11.2025 

 
Liebe Schulgemeinde, 
 
mit dem Beginn der Hauptarbeits- und klausurenphase wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern 
viel Konzentration, Ruhe und Zuversicht. Die kommenden Wochen fordern euch besonders heraus – 
nutzt eure Zeit gut, plant klug und vergesst nicht, Pausen zum Durchatmen einzulegen.  
Aber auch dem Kollegium wünsche ich viel Kraft, Geduld und einen klaren Kopf. Diese intensive Zeit 
fordert auch von uns Lehrkräften ein hohes Maß an Organisation sowie ein offenes Ohr für unsere 
Schülerinnen und Schüler. Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung, die den Lernenden 
in dieser Phase enorm hilft.  
 
Gemeinsam schaffen wir es, diese anstrengende Zeit bestmöglich zu meistern! 
Olaf Bogusch 
 
 
 

        Termine 

 

04. November 2025  Staatsexamensprüfung Fr. Wojnicka 

 

05. November 2025  Staatsexamensprüfung Hr. Herr 

 

05. November 2025  Genehmigungskonferenz Projektprüfung 9H + Präsentationsprüfung 10R 

 

06. November 2025  Chemie LK Q3 Goethe-Schülerlabor Frankfurt 

 
 

 

            Berufsorientierung 

Die Schulsprechstunde der Bundesagentur für Arbeit findet bis zu den Weihnachtsferien an folgenden Terminen statt: 06.11.25, 
20.11.25, 27.11.25, 04.12.25, 11.12.25 und 18.12.25 
Tabea Moos beantwortet Fragen zur Ausbildungs-, Studien- sowie Berufswahl und unterstützt auch bei der Vermittlung von 
Ausbildungsstellen und dualen Studiengängen. 
Termine können ganz unkompliziert per Mail an tabea.moos@arbeitsagentur.de vereinbart werden. 
Selbstverständlich sind auch Beratungen außerhalb der Schulsprechstunde in der Agentur für Arbeit Friedberg, per Telefon oder 
Video möglich. 
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Rückblick 

 
Wenn die Sporthalle zur Bühne wird – ein Wochenende mit HEART Global 
  
Normalerweise wird in der Singbergsporthalle gedribbelt, gesprintet und gedehnt. Aber am letzten Wochenende lag 
dort etwas anderes in der Luft:  
Musik, Tanz und jede Menge Energie füllten die Sporthalle.  
Der Grund: HEART GLOBAL war wieder zu Gast an der Singbergschule.  
HEART Global ist eine gemeinnützige Organisation, die weltweit Musik-, Tanz- und Performance-Workshops für 
Jugendliche anbietet. Ihre Mission: durch Musik, Bewegung und gemeinsames Erleben Menschen zu verbinden, 
Kreativität zu fördern und Selbstvertrauen zu stärken.  
Schon am ersten Tag war klar: Hier geht’s nicht immer um absolute Perfektion, sondern um Mut, Spaß und Teamgeist 
– und das über alle Schulzweige hinweg.                                                                   
Die Cast Members, bestehend aus jungen talentierten Künstlern aus aller Welt, unterrichteten die Schülerinnen und 
Schüler in Kleingruppen – anschließend floss diese Arbeit zu einem gemeinsamen Bühnen Act zusammen.   
Es wurde mit viel guter Laune geprobt – und so ganz nebenbei konnten die Teilnehmenden auch ihre Englisch skills 
verbessern, denn Englisch war die Sprache, in der sich das komplette Wochenende verständigt wurde.  
Am Sonntagabend dann der große Moment: eine beeindruckende Show, in der Musik, Schauspiel und Tanz zu einer 
mitreißenden Performance verschmolzen sind.  
Im ersten Teil der Show rissen die HEART GLOBALS die Zuschauer in ihren Bann, bevor dann im zweiten Teil, zusätzlich 
auch die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler, den Singberg zum Beben brachten.   
Von gefühlvollen Songs bis zu energiegeladenen Choreografien war alles dabei – und das Publikum war mehr als 
begeistert. Ganz besonders auch, weil ganz viele unentdeckte Talente unserer Schule ihr Können unter Beweis gestellt 
haben.  
Viele Teilnehmende berichteten, wie sie über sich hinausgewachsen sind.  
Neue Freundschaften, mehr Selbstvertrauen und das gute Gefühl, Teil von etwas Besonderem gewesen zu sein, hallen 
noch nach.  
„Ich hätte nie gedacht, dass ich das kann“, war nach der Show häufig zu hören – vielleicht das schönste Fazit des 
Wochenendes.  
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Familien, die Snacks und Kuchen 
beisteuerten, an die Gastfamilien, die 
ihre Türen für das HEART-Global-
Team öffneten und an unsere 
großzügigen Unterstützer, die zur 
kulinarischen Verpflegung 
beigetragen haben: 
Edeka Pfeiffer in Dorheim, Metzgerei 
Pfarrer in Melbach, Hinnerbäcker, 
Tegut in Wölfersheim 
Ohne diese Unterstützung wäre 
dieses unvergessliche Wochenende 
nicht möglich gewesen – thank you 

from the HEART! ❤️ (BEC) 
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Netzwerktreffen Begabtenförderung 
 

Am Dienstag, den 21.10.25 haben Frau Michalew und Frau Romfeld stellvertretend für 
die Singbergschule beim Netzwerktreffen des Netzwerkes für Begabungs- und 
Begabtenförderung teilgenommen. Dies fand in der Experiminta in Frankfurt statt. Nach 
einem theoretischen Input gab es Zeit, die Ausstellung zu besuchen, unter dem Motto: 
Forschendes Lernen für Schülerinnen und Schüler.  
(ROL, MIA) 
 

 
„RECHTSaußen – MITTENdrin?“: Wie Rechtsextremismus unsere Gesellschaft durchdringt – Ausstellung an der SBS 
Wölfersheim – Ab dem 21. Oktober verwandelt sich das Foyer des Hauptgebäudes der Singbergschule in einen 
Lernort für kritisches Denken, gesellschaftliche Verantwortung und Demokratiebewusstsein. 
 
Unter dem Titel „RECHTSaußen – MITTENdrin? Rechtsextremismus: Erscheinungsformen und 
Handlungsmöglichkeiten“ informiert eine Plakatausstellung des „beratungsNetzwerks hessen – gemeinsam für 
Demokratie und gegen Rechtsextremismus“ Schülerinnen und Schüler über die verschiedenen Facetten 
rechtsextremer Ideologien, ihre Ursachen und gesellschaftlichen Folgen. Auf 26 Postern werden zentrale Fragen 
behandelt: Was ist Rechtsextremismus? Welche Organisationsformen existieren? Warum erscheinen rechtsextreme 
Erlebniswelten für Jugendliche attraktiv? Welche gesellschaftlichen, sozialen und persönlichen Faktoren fördern 
extremistische Einstellungen? Und wie kann man ihnen wirksam begegnen? Ergänzt wird die Ausstellung mit Texten 
und Grafiken aus dem aktuellen Verfassungsschutzbericht des Bundesministeriums des Inneren (Stand Juni 2025).  
Die Ausstellung thematisiert zudem Antisemitismus, Rassismus und Antiziganismus. Historische und aktuelle Formen 
diskriminierender Ideologien werden anschaulich dargestellt, ihre Mechanismen erklärt und zur kritischen Reflexion 
angeregt. Lehrkräfte erhalten auf Wunsch begleitend didaktische Materialien, die eine gezielte Vor- und 
Nachbereitung im Unterricht ermöglichen. 
„Die Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus und gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit ist kein abstraktes 
Thema, sondern betrifft uns alle direkt“, erklärt Dr. Matthias Zipp, Fachbereichsleiter II an der Singbergschule. 
Politiklehrerin Simone Zarifoglu ergänzt: „Die Ausstellung bietet einen geschützten Raum, in dem Jugendliche 
reflektieren, diskutieren und Strategien entwickeln können, um sich im Alltag gegen Intoleranz, Rassismus und 
menschenfeindliche Einstellungen zu positionieren.“ Beide Pädagogen werden die Ausstellung im Rahmen ihrer WPU-
Kurse ‚Diktatur erinnern – Demokratie leben‘ und ‚Talk your Town‘ nutzen, um mit den Lernenden dezidiert 
Handlungsmöglichkeiten gegen Extremismus zu erarbeiten und demokratisches Engagement praktisch einzuüben. 
Die Ausstellung ist somit ein zentraler Bestandteil der Bildungsarbeit der Schule. Sie vermittelt Wissen, regt zur 
Auseinandersetzung an und stärkt demokratische Werte. Schülerinnen und Schüler können Ursachen extremistischer 

Ideologien verstehen, 
reflektieren und Strategien für 
verantwortungsvolles Handeln 
entwickeln – ein entscheidender 
Schritt, um kritisches Denken 
und demokratisches 
Engagement zu fördern. Die 
Schule hegt die Hoffnung, dass 
zahlreiche Kolleginnen und 
Kollegen ihre Klassen und Kurse 
in die Ausstellung führen und 
damit ein klares Zeichen für 
Demokratie und gegen 
Extremismus setzen. (ZFS/ZIM) 
 

Dr. Matthias Zipp und Simone Zarifoglu, umrahmt von Schülern der WPU-Kurse „Diktatur erinnern – Demokratie leben“ und „Talk your town“ 
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Vom Inlinen und Scootern zum Skifahren: Projekt WheelUP an der Singberschule 
An der Singbergschule Wölfersheim fand im Rahmen einer Kooperation mit der AOK Hessen das Projekt „WheelUP“ 
statt. Zwei Wochen lang stand der WheelUP-Trailer mit einer Vielzahl an Rollfahrzeugen wie Scootern, Waveboards, 
Balanceboards und Inlineskates auf dem Schulgelände zur Verfügung. Das Angebot richtete sich vor allem an die 
Jahrgansstufe 7 und diente der gezielten Vorbereitung auf die anstehenden Schulskikurse im März 2026. Im 
Themenfeld „Rollen – Gleiten – Fahren“ konnten die Schülerinnen und Schüler grundlegende motorische Fähigkeiten 
wie Gleichgewicht, Koordination und Geschicklichkeit trainieren, die für das Skifahren von großer Bedeutung sind. 
 
Zu Beginn erhielten die Jugendlichen durch ihre jeweilige Sportlehrkraft eine Einführung in die sichere Nutzung der 
Geräte sowie Schutzausrüstung. Anschließend folgte ein abwechslungsreiches Stationstraining, bei dem Balance- und 
Fahrübungen im Mittelpunkt standen. Kleine Parcours, Geschicklichkeitsaufgaben und koordinative 
Herausforderungen ermöglichten den Schülerinnen und Schülern, die Bewegungsabläufe spielerisch zu üben und zu 
festigen. In freien Übungsphasen hatten sie zudem die Möglichkeit, ihre Technik eigenständig auszuprobieren und 
weiterzuentwickeln. 
 
Besonders deutlich wurde dabei der Bezug zum Skifahren: Das Halten des Gleichgewichts auf rollenden Geräten, die 
Gewichtsverlagerung in Kurven sowie das sichere Fallen und Aufstehen stellten eine direkte Parallele zu den 
Bewegungsanforderungen auf der Piste dar. Viele Schülerinnen und Schüler berichteten, dass sie sich durch das 

Training besser auf die kommenden 
Skitage vorbereitet fühlen. 

 
Insgesamt war WHEELUP an der 
Singbergschule Wölfersheim ein voller 
Erfolg. Die Aktion kombinierte Spaß und 
Bewegung mit einer sinnvollen 
Vorbereitung auf die Skifahrten. Die 
Rückmeldungen fielen insgesamt sehr 
positiv aus. Die Jugendlichen zeigten sich 
motiviert und engagiert, auch diejenigen, 
die sonst weniger sportlich aktiv sind, 
konnten durch den spielerischen 
Charakter der Übungen begeistert 
werden. (GKA) 
 
 
 
 

 
 
 
Schüler der U16 und U18 vertreten die Singbergschule bei Jugend trainiert für Olympia im Basketball 
Am Mittwoch, dem 22.10. startete die Singbergschule mit zwei Jungenmannschaften in Friedberg beim 
Basketballturnier von Jugend trainiert für Olympia. Die jüngeren Schüler der U16 Mannschaft standen dabei zwei 
starken Konkurrenten aus Bad Vilbel und Bad Nauheim gegenüber. Spielerisch konnten die Singberger mit beiden 
Gegnern mithalten. Am Ende war aber vor allem der körperliche Unterschied zu groß, sodass sie in beiden Partien 
unterlagen und auf Platz 3 landeten. 
Die älteren Schüler (U18) starteten erfolgreicher in das Turnier und konnten durch schnelle Kombinationen und ein 
hohes Tempo gleich die ersten beiden Spiele gewinnen. 
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Gegen die Henry-Benrath-Schule aus Friedberg 
unterlagen die Wölfersheimer dann allerdings in Spiel 3, 
ähnlich wie die U16 vor allem aufgrund der geringeren 
Größe. Das letzte Spiel gegen den späteren 
Turniersieger aus Bad Vilbel war dann nochmal eine 
gute Lehrstunde. Die Spieler der internationalen Schule 
traten mit einigen hochklassigen Basketballern an und 
ließen unseren Spielern keine Chance. Doch auch von 
den Niederlagen am Ende des Turniers ließen sich die 
Schüler der Singbergschule ihre Laune nicht verderben 
und hatten viel Spaß an diesem Tag. 
Am 5.11. starten dann unsere Basketballerinnen bei 
ihrem Turnier in Kronberg. 
Mit dabei waren: U16: Louis, Michel, Emilio, Ben S., 
Kristian, Ben N., Aaron, Imran, Abdirahman und U18: 
Ben, Henry, Hamza, Mert, Nils, Lasse, Julian (WAK) 

 

Kontaktinformationen 
Singbergschule Wölfersheim 
Wingertstraße 33 
61200 Wölfersheim 
 newsletter@singbergschule-woelfersheim.de 

 

Verantwortlich: Schulleitung der Singbergschule 


